
Nicht erst seit dem Streit zwischen Martin Luther  
und Erasmus von Rotterdam vom »freien« bzw. vom  
»unfreien Willen« bewegt viele Gläubige die Frage,  
wie frei der Mensch in seinem Willen ist. Sind wir in der  
Lage, unabhängig von Elternhaus, Erziehung, Kultur,  
Zeit, christlicher, atheistischer oder anderer religiöser  
Prägung unsere Entscheidungen zu treffen? Oder  
sind wir gefangen in den Bedingungen, unter denen  
wir geboren und aufgewachsen sind? 

Warum gerade ich?

Das betrifft auch die Frage, ob der Mensch überhaupt frei 
ist, sich für oder gegen Jesus zu entscheiden. Für manche ist 
das eine Anfechtung: Bin ich nur deswegen gläubig gewor-
den, weil ich »das Glück« hatte, in einer christlichen Familie 
aufzuwachsen – oder in einem Land, in dem das Evangeli-
um »zum Glück« noch verkündigt wird? Aber was ist dann 
mit denen, die dieses »Glück« nicht haben? Oder liegt es – 
wie es Paulus sagt – überhaupt nicht an »jemandes Wollen 
oder Laufen, sondern an Gottes Erbarmen« (Rö. 9, 16)? Dann 
bleibt die Frage: Warum ich? Warum nicht die anderen? 
Kann jemand dann für seinen Lebenswandel verantwortlich 
sein, wenn das Erbarmen ihn nicht erreicht hat? Oder weil 
Christen ihnen das Zeugnis von Jesus schuldig geblieben 
sind? Oder weil das Zeugnis zu wenig überzeugend war? 
Welche Chance hat ein Mensch in einer vollkommen atheis-
tischen Umgebung, jemals Jesus zu begegnen?

Ein schwer wiegendes Geheimnis

Richtig – manche dieser Fragen können wir nicht beant-
worten. Wir müssen und dürfen es der Weisheit und der 
Liebe Gottes überlassen, wie er sein Erbarmen gegen Men-
schen zeigt, die nie das Evangelium gehört haben. Aber das 
Problem von Römer 9 bleibt: »Jakob habe ich geliebt, aber 
Esau habe ich gehasst« (Rö. 9, 13). Esau hat keine Chance, 
seinem Schicksal zu entgehen.

Liebe Freunde! 

Frei oder nicht frei?
Neurologen haben herausgefunden, dass unsere Entschei-
dungen im Gehirn schon festgelegt sind, bevor wir sie 
treffen. Das bedeutet, dass der Mensch festgelegt ist auf das, 
was ihm sein Gehirn (sein »Herz«) diktiert. Auch Paulus  
bestätigt das: »Ich weiß nicht, was ich tue. Denn ich tue 
nicht, was ich will; sondern was ich hasse, das tue ich«  
(Rö. 7, 15). Aber immerhin: Es ist MEIN Gehirn, es ist MEIN 
Herz, das mich festlegt! Mein Herz macht, was es will – und 
ich bin ihm weitgehend ausgeliefert.

Welch ein Glück: Umkehr ist immer möglich!

Frei oder nicht frei? Die Antwort ist: Frei und nicht frei. 
Größtenteils liegt es an Herkunft, Genetik und persönlicher 
Geschichte, was unser Leben bestimmt. Darin sind wir sehr 
unfrei. Aber: Mit ein wenig Ehrlichkeit kann ich erkennen, 
wie tief ich in mein eigenes Wesen verstrickt bin; wie hilf-
los, wie ausgeliefert, wie unheilvoll, wie sündig ich bin! Und 
dieser kleine Rest von Freiheit reicht allemal, um zu rufen: 
»Herr, erbarme dich meiner! – Ohne dich bin ich verloren!«

Nein – es ist keine »Glückssache«, ob wir gefunden werden. 
Aber »welch Glück ist’s, erlöst zu sein«, weil wir unsere  
kleine Freiheit genutzt haben zur Flucht nach vorn – zur 
Flucht unter das Kreuz!

Es grüßt Sie Ihre Langensteinbacher Höhe

Pastor Norbert Rose
Karlsbad, im Juni 2025

Sonntags 10 Uhr:
LaHö-Gottesdienste live, auch auf 
YouTube und als Podcast



Sommer-Bibelseminar
15.–29. Juli 2025 (SBS25) –  
Teilbuchung möglich in der Zeit 
15.–21. Juli

Allein die Referenten-
Liste motiviert schon 
zur Teilnahme:  
Prof. Dr. Hans- 
Joachim Eckstein,  
Dr. Tobias Krämer, 
Helmut Matthies,  
Dr. Artur Reiswich,  
Dr. Berthold Schwarz, 
Keshava Wolf und 
Reiner Wörz.  
Erleben Sie gute 
biblisch-geistliche 
Horizonterweiterung 
in verschiedensten 
Themenfeldern  
und Bibelarbeiten zu 
»Jakob – Ein Leben 
mit Gott« mit Pastor  
Andreas Schäfer.
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Chorprojekt
16.–20. Juli 2025 (7. LP25)

Jeder, der gerne mal wieder im Chor 
singen möchte, ist herzlich einge-
laden zu unserem Chorprojekt mit 
Christa Rose. Im Mittelpunkt  
stehen dieses Jahr die Vertonungen  
von Psalm 100 (Op. 69) und  
von Luthers »Verleih uns Frieden«  
von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Bitte bei der Anmeldung die Stimm- 
lage (Bass, Tenor, Alt, Sopran)  
angeben.

Bibelkurs
15.–20. Juli 2025 (16. BR25)
»Ich will dich nicht verlassen!«  
Jakob, ein Leben mit Gott  
mit Andreas Schäfer

Frauenfreizeit
15.–20. Juli 2025 (9. FR25)
Belebe mein Herz – Kraftvolle Worte 
der Bibel für mich entdecken

Bibelkurs für Single-
Frauen mit  
Bärbel Schuler,  
Roswitha Vollmer 
und Team
Wenn Gott uns be-
lebt, entsteht  
neue Freude und 
Friede für unser 
Herz. Das wünschen 
wir uns neben  
Austausch und 

gemeinsamen Aktivitäten ganz 
besonders für diese Tage. Damit zum 
Tragen kommt, was Psalm 69, 33 
ausdrückt: »Alle, die ihr Gottes Nähe 
sucht – euer Herz lebe auf!«

Familienfreizeiten
Ihr wollt im Urlaub eine gute  
Familienfreizeit erleben, ein  
Programm für alle Generationen 
mit Jesus Christus und der Bibel  
in der Mitte, vorbereitet und 
durchgeführt vom starken LaHö-
Familienfreizeit-Team? Ja, dann – 
herzlich willkommen!

31. Juli–14. August 2025 (5. FF25) – 
Der absolute Klassiker
Seit Jahrzehnten beliebt – zwei  
Wochen Zeit mit großem Kinder-
programm – einige Plätze sind 
noch frei, Teilbuchung wochenwei-
se möglich. Die Bibelarbeiten  
hält Andreas Schäfer zum Thema 
»Ich will dich nicht verlassen!« 
Jakob – Ein Leben mit Gott.

16.–24. August 2025 (6. FF25) –  
Die sehr gut Eingeführte
Eine Woche mit Bibelarbeiten von 
Andreas Knab, Winfried Meißner 
und Stefan Trunk zum Thema  
»Mit Petrus zu Jesus«, einem er-
frischenden Begleitprogramm zu 
»Ehe und Familie« und »Kinder  
und christlicher Glaube« und 
natürlich für die Kinder ein buntes 
Programm mit bewährtem Team.

5.–9. September 2025 (7. FF25) – 
Die Kurze, nicht mehr ganz Neue
Zum zweiten Mal im Angebot: 
Für einige Tage unter dem Thema 
»Unterwegs mit Jesus« zusammen 
sein, geleitet von Edgar und Dinah 
Kauter und Andreas und Ulrike 
Knab. Das Kinderprogramm wird 
von Maike Hofmann und Team 
durchgeführt, mit dabei die Pup-
penbühne von Andreas Knab.
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Jesus25 
8.–10. Mai auf der LaHö  

www.jesus25.net

Das Tagungsbüro sagt herzlich willkommen!

Spannende Podiumsdiskussionen, von links:  
Paul Bruderer, Markus Voss, Dr. Martin P. Grünholz, 
Dr. Heinrich Derksen

Das Versorgungszelt schafft Platz600 Dauerteilnehmer wollen versorgt werden

Prof. Dr. Roland  
und Elke Werner  

sprechen zum Thema  
»Was verfolgte  

Christen uns sagen«

Zeit zum Gespräch, zum Kennenlernen, 
zum Austausch im Kaffeegarten

Um die LaHö bildet sich  
eine Zeltstadt für die Partnerorganisationen

Der deutschsprachige Raum ist präsent, 
manchmal gibt es auch regionale Treffen

Waldemar Justus 
spricht zum Thema:  
»Gegen den Strom –  
Gemeinde als gegen-
kulturelle Gemein-
schaft«

Gemeinsamer Lobpreis im Plenum

Dr. Markus Till 
(Leitungsteam) 

spricht zum Thema: 
»Warum wir uns 

treffen: Megatrends 
im freikirchlichen 
und pietistischen 
Umfeld evangeli-

kaler Prägung«

Seminare im Sommer
	 26.–31. August 2025 (5. BS25)
Sterbebegleitung I –  
Grundkurs zertifiziert für ehren- 
amtliche Hospizmitarbeit
Brennpunkt Seelsorge mit Norbert 
Rose, Dr. Andreas Becker, Andreas 
Thalheim-Brückner und Friederike 
Thalheim

	 27.–31. August 2025 (2. SK25)
Versöhnt mit gestern – Familien- 
aufstellungen auf biblischer Basis
Seelsorgeseminar

mit Rüdiger und Hedwig Gunzelmann

	 1.–4. September 2025 (6. BS25)
SAFE® – Sichere Ausbildung  
für Eltern, sicheres Fundament  
für ein ganzes Leben
Brennpunkt Seelsorge  
mit Norbert Rose

Bibelkonferenz  
für Senioren
26. August–4. September 2025  
(2. SF25)
Wenn Jesus vorangeht –  
Aus den stürmischen Anfangsjahren 
der Urgemeinde (Apg. 1–12)

Es erwarten Sie Bibel-
arbeiten von Reiner 
Wörz, Gemeinschaft 
mit vielen anderen 
Christen, Gebetszei-
ten, gemeinsames 
Singen, seelsorgerli-
che Betreuung; dazu 
gehören natürlich 
auch unser Haus, der 
große Park, der Wald, 
die einen angeneh-
men Sommeraufent-
halt versprechen. 
Unter der neuen Lei-
tung des LaHö-Teams 
»Senioren mit Jesus« 
sprechen außerdem 

Winrich Scheffbuch und Andreas 
Meißner. Herzliche Einladung!
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Titusweg 5
76307 Karlsbad
Telefon 07202 702-0
Fax 07202 702-503
info@lahoe.de
www.lahoe.de

Sparkasse Karlsruhe
DE62 6605 0101 0001 6027 54
KARSDE66XXX

Volksbank Ettlingen
DE02 6609 1200 0020 6158 00
GENODE61ETT

Postscheckamt Zürich (Schweiz)
CH45 0900 0000 8005 4751 4
POFICHBEXXX

Eindrücke vom LaHö-Mitarbeiterausflug – unseren geistlichen Schwerpunkt hatten wir  
in der Mühle Weingarten, Zentrum für Gebet und Jüngerschaft 
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Aus rot wird blau – durch eine großzügige  
Spende ist es uns möglich geworden, einen  
neuen LaHö-Bus anzuschaffen. Vielen Dank!

Zum Abschluss  
der Sommerferien

Wir laden alle singbegeisterten Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen 
zwischen 13 und 35 Jahren herzlich zu 
unserer erstmal letzten Lobpreisfrei-
zeit »Praisity« ein mit Tobias Thimig, 
Kristien Bögelein und Team! Vom 5.–7. 
September verbinden wir Lobpreis 
(»praise«) und Gemeinschaft (»commu-
nity«) in einer bunt gemischten Gruppe, 
die gemeinsam das Lobpreiskonzert für 
unseren Jugendtag am 13. September 
gestaltet. Wir freuen uns über Deine 
Stimme und Dein Herz bei Praisity 2025!

Vater-Sohn-Freizeit  
vom 10.–14. September (2. VK25)
Väter mit ihren Söhnen von 8 bis 14 
Jahren sind herzlich eingeladen zu  
dieser Freizeit, die die Beziehung 
von Vätern und Söhnen stärken, neu 
festigen und auf eine gute biblische 
Basis stellen soll. Im Mittelpunkt stehen 
Bibelarbeiten und Vorträge, die die 
Väter und Söhne überwiegend getrennt 
erleben. Daneben ist viel Zeit für ge-
meinsame Spiele und sportliche Aktivi-
täten. Auch für persönliche Gespräche 
stehen die Mitarbeiter zur Verfügung. 
Mit Simon Reinle, Norbert Rose, Simon 
Stoye und Mitarbeiter-Team.

LaHö-Bauprojekt  
»Ostflügel«
Gerne möchten wir Sie an den aktuel-
len Entwicklungen teilhaben lassen. 
Die technischen Planungen und Vor-
bereitungen für den 1. Bauabschnitt, 
beginnend ab Anfang Juli, liegen im 
Zeitplan. Wir freuen uns, dass sich für 
die Baufreizeit Unterstützer angemel-
det haben. Über alle Maßen danken wir 

Vom 10. bis 14. September gibt es 
wieder TBT, die TeensBibelTage 
auf der LaHö (2. TBT25). Was ist das 
Besondere? Neben Musik, Workshops, 
Sportangeboten und anderem mehr 
haben wir einen Schwerpunkt: Die 
Bibel! Wir wollen Zeit haben für dieses 
geniale Buch Gottes, durch das er in 
unser Leben redet – wie er redet und 
vor allem, was er redet. Dieses Mal soll 
es um Bibelarbeiten zum 1. Thessalo-
nicherbrief gehen: »ZIELFOKUS«, mit 
Maike Hofmann, Tobi Knab, Stefan 
Trunk und Keshava Wolf. Integriert 
ist am Samstag der Jugendtag und am 
Abend das geniale Praisity-Konzert mit 
Lobpreis und Gemeinschaft unterein-
ander, aber vor allem mit Gott selbst!

Es gibt noch freie Plätze  
für Kurzentschlossene:

	 8.–13. Juli 2025
•LaHö Plus+ (5. LP25):  
	 Wenn Jesus führt … Lebensberichte  
	 und Lieder mit Gerhard Schnitter

•Vortragsseminar (6. VS25):  
	 Was geschieht, wenn Jesus  
	 wiederkommt? 
	 Mit Holger Stoye und Reiner Wörz

	 9.–13. Juli 2025
•Bibelkurs (15. BR25):  
	 Bibel kompakt: Von Gott geliebt –  
	 der 1. Thessalonicherbrief  
	 mit Andreas Schäfer

•LaHö-Gemeindebegegnungsfreizeit  
	 (4. GR25) mit Andreas Schäfer,  
	 Karlheinz Weißer und Team

•LaHö Plus+ (6. LP25):  
	 Bibel & Bike mit Burkhard Neetz,  
	 Simon Staufner und Mario Waibel

Ihnen, dass Sie uns für dieses große  
Renovierungsprojekt etwa 80 Prozent 
der erforderlichen Finanzmittel bereits 
zur Verfügung gestellt haben. Unser 
ganz herzliches »Vergelt’s Gott!« Beson-
ders danken möchten wir Ihnen auch, 
dass Sie dieses wichtige Projekt im 
Gebet weiterhin begleiten. 
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